
 wd. Buxtehude.  Sie wollen hel-
fen, dass Senioren einen Herzens-
wunsch erfüllt bekommen: Heidi 
und Jan Kettler von Kettler Perso-
nalservice sowie Doreen Czerner 
vom ambulanten Pflegedienst 
Pflege Trude in Buxtehude sind 
immer wieder erschüttert, wenn 
sie in ihrem beruflichen Alltag 
mitbekommen, wie weit verbrei-
tet die Altersarmut ist. „Die Ren-
ten reichen manchmal kaum zum 
Leben, das ist teilweise schon sehr 
bitter“, sagt Heidi Kettler, deren 
Personalservice sich auf die Ver-
mittlung von Pflegekräften spezi-
alisiert hat. 

Die Wunschbäume, die in der 
Region für Kinder aufgestellt wer-
den, brachten die Pflegeprofis auf 
die Idee, eine ähnliche Aktion für 
Senioren zu initiieren. Bei der Has-
pa in Buxtehude stießen sie damit 
auf offenen Ohren: Maike Reimer, 
stellvertretende Filialleiterin, und 

Firmenkundenberater Lars Beck-
mann erklärten sich sofort bereit, 
einen Baum in ihrer Filiale aufzu-
stellen und das Projekt zu betreu-
en. 

Senioren, die einen Herzens-
wunsch haben, können ihn dort 
bis Donnerstag, 20. Dezember, 
auf ein vorbereitetes Herz schrei-
ben und dieses an den Baum hän-
gen. Der Name wird vom Haspa-
Team in eine Liste eingetragen 
und ist für andere nicht sichtbar. 
„Wir gehen mit den Daten abso-
lut diskret um“, so Maike Reimer. 
Jeder, der einen Wunsch erfül-
len möchte, nimmt sich eines der 
Herzen und wendet sich damit an 
das Team der Haspa. Das vermerkt 
auch den Namen des Spenders, 
nimmt das Geschenk entgegen 
und leitet es an den Empfänger 
weiter. „Wir hoffen, dass wir damit 
vielen Senioren die Festtage ver-
schönern“, sagt Heidi Kettler.

Pflegeprofis und die Haspa stellen Wunschbaum auf

Herzenswünsche von 
Senioren

Die Initiatoren Jan Kettler (v. li.), Doreen Czerner, Maike Reimer, 
Lars Beckmann und Heidi Kettler mit den Herzen, die an den 

Wunschbaum gehängt werden Foto: wd   


